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Antrag zur dringlichen Behandlung in der Vollversammlung am 16.12.2020

Schutz für Erzieherinnen und Kinder – keine Klarsichtmasken in städtischen Kitas!

Das Referat für Bildung und Sport wirkt darauf hin, dass an städtischen Kitas und Kinder-

gärten keine sog. Klarsichtmasken getragen werden dürfen. Das Personal muss einen 

sicheren Mund-Nasen-Schutz, mindestens jedoch eine sog. Alltagsmaske, tragen.

Nach Möglichkeit werden von der Landeshauptstadt München FFP2-Masken ausgegeben.

Begründung:

So verständlich der Wunsch nach sichtbarer Mimik des Erziehungspersonals ist: Studien 

haben mittlerweile eindeutig belegt, dass Klarsichtmasken aus festem Plastik keinen Schutz 

vor Covid 19 bieten.1

Angesichts anhaltend hoher Infektionszahlen ist es unerlässlich, sowohl das Personal als 

auch die Kinder wirkungsvoll zu schützen, wenn Kitas und Schulen weiterhin geöffnet 

bleiben sollen.

Um potenziell Schaden von Kindern und Personal sowie weiteren Kontaktpersonen 

abzuwenden, muss die Verwendung von Klarsichtmasken mit sofortiger Wirkung untersagt 

werden.

Stadträte: Prof. Dr. Jörg Hoffmann (Fraktionsvorsitzender)
Gabriele Neff (stellv. Fraktionsvorsitzende)
Fritz Roth
Richard Progl

1 www.br.de/nachrichten/wissen/pilotstudie-umstrittene-klarsichtmaske-bietet-keinen-schutz
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